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1. Schritt: Unterlagen sortieren 

Sortieren Sie die erhaltenen Briefwahlunterlagen: 

 

• Ein Stapel für den Wahlschein und die beiden Umschläge (blau und rot) 

 

• Ein Stapel mit den 4 Stimmzettelheften (gelb, rot, grün, blau)* 

 
• Der Wegweiser für die Briefwahl 

 
Lesen Sie sich bitte zunächst die Hinweise auf dem Merkblatt zur Briefwahl/Wegweiser für 

die Briefwahl durch. 

 

 
 

 

 

* Unionsbürgerinnen und Unionsbürger erhalten nur 2 Stimmzettelhefte (grün und blau). 
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2. Schritt: Ihre Stimmen für die Landesliste 

Kreuzen Sie Ihr gelbes Stimmzettelheft unbeobachtet an. 

 

Sie haben insgesamt 5 Stimmen, die Sie beliebig verteilen können. 

 

Sie können alle Stimmen einer Person oder der Gesamtliste einer 

Partei/Wählervereinigung geben: 

 

Oder Sie können Ihre Stimmen auf mehrere Personen und/oder Gesamtlisten der 

Parteien/Wählervereinigungen verteilen; z.B. 

 

Dabei ist jede Aufteilung möglich, solange Sie insgesamt nicht mehr als 5 Kreuze machen.
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3. Schritt: Ihre Stimmen für die Bürgerschaftswahlk reisliste 

Kreuzen Sie Ihr rotes Stimmzettelheft wie oben unbeobachtet an. 

 

Sie haben insgesamt 5 Stimmen, die Sie beliebig verteilen können. 

 

Sie können alle Stimmen einer Person geben: 

 

Oder Sie können Ihre Stimmen auf mehrere Personen verteilen; z.B. 

 

Dabei ist jede Aufteilung möglich, solange Sie insgesamt nicht mehr als 5 Kreuze machen. 
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4. Schritt: Ihre Stimmen für die Bezirksliste 

Kreuzen Sie Ihr grünes Stimmzettelheft unbeobachtet an. 

 

Sie haben insgesamt 5 Stimmen, die Sie beliebig verteilen können. 

 

Sie können alle Stimmen einer Person oder der der Gesamtliste einer 

Partei/Wählervereinigung geben: 

 

Oder Sie können Ihre Stimmen auf mehrere Personen und/oder Gesamtlisten der 

Parteien/Wählervereinigungen verteilen; z.B. 

 

Dabei ist jede Aufteilung möglich, solange Sie insgesamt nicht mehr als 5 Kreuze machen.
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5. Schritt: Ihre Stimmen für die Bezirkswahlkreisli ste 

Kreuzen Sie Ihr blaues Stimmzettelheft wie oben unbeobachtet an. 

 

Sie haben insgesamt 5 Stimmen, die Sie beliebig verteilen können. 

 

Sie können alle Stimmen einer Person geben: 

 

Oder Sie können Ihre Stimmen auf mehrere Personen verteilen; z.B. 

 

Dabei ist jede Aufteilung möglich, solange Sie insgesamt nicht mehr als 5 Kreuze machen. 
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6. Schritt: Wahlschein unterschreiben 

Auf der „Eidesstattlichen Versicherung zur Briefwahl“ tragen Sie den Ort und das Datum 

ein und unterschreiben  mit Ihrem Vor- und Familiennamen. 

 

ACHTUNG: Ohne Unterschrift ist Ihr Wahlschein nicht gültig. Ihre Stimmzettel werden 

nicht gezählt und Sie werden nicht als wählende Person gezählt. 
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7. Schritt: Stimmzettelhefte eintüten 

Die vier Stimmzettelhefte (gelb, rot, grün, blau) in den blauen Stimmzettelumschlag für die 

Briefwahl legen.  

 

Danach den blauen Stimmzettelumschlag zukleben. 
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8. Schritt: Blauen Umschlag in den roten stecken 

Den blauen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl in den roten Wahlbriefumschlag 

stecken. 
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9. Schritt: Wahlschein dazu 

Dann den unterschriebenen Wahlschein ebenfalls in den roten Wahlbriefumschlag 

stecken. 
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10. Schritt: Verschließen, absendenden, fertig 

Den roten Wahlbriefumschlag zukleben und unfrankiert zur Deutschen Post AG geben 

(außerhalb der Bundesrepublik Deutschland bitte ausreichend frankieren). 

 

Alternativ kann der Wahlbriefumschlag auch direkt in der auf dem Wahlbriefumschlag 

angegebenen Wahldienststelle abgegeben werden. 

 

 

Weitere Informationen zu den Hamburg-Wahlen am 20. Februar 2011 finden Sie auch 

unter: 

 

http://www.hamburg.de/hamburg-wahlen/ 




